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Amtsblatt zur »aibacher Ieituna Rr. «1.
FNAg »en 22, März I»78,

"^' Kun>m«chung ' ' '
b" t. l. Landesregierung für Krain vom 23. Februar 1878, Z. 1337, betreffend die Tage und Orte der

Hauptstellung der Wehrpflichtigen in Krain für das Jahr 1878.
. I n Gcmäßheit der Bestimmungen des tz 49 der Instruction zur Ausführung des Wehrgesehes vom 5. Dezember 1868 werden die Tage und Orte der
vauptstellung in Krain jür das Jahr 187« mittelst des nachstehenden Reiseplanes der Stellungslommissionen zur allgemeinen Kenntnis gebrach!.

Für den t. l . öandesprilsidenten:
Dr. Anton Nitter v. Gchöppl-Eonnwalden m. p.

Neiseplan der Ttellungskommission
sür Vber- und Innerkrain pro 1878.

Neifeplan der Stellungskommifsion
sür Nnterkrain pro 1878.

ß Tag V e s c h ü f t i g u n g

8. Vefreiung
^ 9 . für den polill»

1(1. ln iiaibach schenVezlrlUm.
1 l . ^. « gebuna Lalbach
12. Stellung

13'

Reise von Laibach nach RadmannSdorf. 14. Sonntag

lb. . Vefreiung für den politi.

>. 18. Donnerstag ,s der
«̂  19. Freitag j Ehar.
l̂ 20. Samstag ' woche

^ ^ 21. Ol'tersolmtag

Reise von Radmannsdorf nach Kiainburg. 22. Ostermontag

23. Befreiung
«4.

"Th- für den politl»
2ß' ln Kralnburg schen Vezirk
«?' «..l l.m» ««"ndur,
^ 28 Honntag

^^^ ^ - Reise von Krainburg nach Sessana.

Reise von Cormons nach Wippach. 12. Eonnlag

ö " W.pp.ch «"«wn» und ' ° ^ n H . . .
Stellung Wippach

^ Reise von Wippach nach »delsberg.

^ !! -«».. «3 V ' NAl'
3 ^ ^eise von «delsberg nach Dornegg. 19. Sonntag

^ «eise von Dornegg nach Loitsch.

H , Vefreiung
^4. , für den politi«
25. in Loltsch schen Vezirl
27. ^ellung Loltsch 26.^onnlag^

^ ^ ^ e i s e nach Lalbach.

V i a g » e s c h ö f t i g u n g

Z
9. l „ u«,».» .̂ Vefrelung und für die Stadt«
9. ' " ^ " " ^ Stellung aemeindel'aibach

10. Reise von Laibach nach Stein.

11. Vefreiung

-75^ — — . für den pollti.
" - in Stein schen Vezirl

Klein 14. Sonntllss
Ib. Stellung
16.
17.

"" 18. Donnerstag der
^ 19. Freitag Char-
^ 20. Sambtag woche

21. Ostcrsonntag

Reise von Stein nach Littai. 22. Ostermontag

A s t r u n g für den politi.
- ^ - in Liltlll schen Vezirl
^ ' Llttal
26. ^ Stellung
27.

Reise von Llital nach Gurlfeld. 28. Sonntag

29. Vefreiung
30. sür den politi.

' " " 1" in Gurllelo schen Vezirl
8 _ ,̂ „ Gurtfeld
« Stellung
4'

Reise von Gurlfeld nach Rudolfswcrth. 5. Sonntag

6. Vefreiung
7. ,„ für den politi»

U- Rudols«»erth ^ " , . ? " ' ^
9. ^- .. Rudolfewerth^ Stellung

11.
Reise von Rudolfswerlh nach Tschernembl. 12. Sountag

° 13. vefreiung für den politi.
« 14. in Tschernembl schen Vezirl

15. Stellung Tscherncmbl
16.
17. Reise von Tschernembl nach Goltschee.

Vefreiung n». Sonntal;
für den pollt«. —

in OoNschee schen Vezirl
2 1 . ' ' Oottschee
2 I Stellung
24.
25. Reise nach Laibach.

^ ^ Nr. 2928.

5 Erkenntnis.
^ > b e s c ? " Sr. Majestät des Kaisers hat das

'l-Bta . ^"bgericht in Laibach auf Antrag
. ^ r cv""^l tschaft zu Recht erkannt:
« > a W . ^ ^ " der Nr. 63 der in sloveni.
5? ^ i l " ^ " b a c h erscheinenden politischen Zeit-

" ttile A ^ ^ " v°m 16. März 1878
' " Seite in der dritten Spalte und auf

der zweiten Seite in der ersten, zweiten und dritten
Spalte unter der Ueberschrift: ,N» lckoku.« —
1'oä Win n^Invonl piäo t r ^ k a ,Väin08t" —
abgedruckten Artikels, beginnend mit: ^02 xonks
p^ina" und endend mit »massMskjni pi-ili^lloin,-
begründe den Thatbestand deS Verbrechens der Stö.
rung der öffentlichen Ruhe und Ordnung nach § 65
lit. a St. G.

ES werde demnach zufolge §ß 489 und 493
St. P. O. die von der l. k. Staatsanwaltschaft in

Laibach am Ib. März 1878 verfügte Vesck^-
nähme der Nummer 63 der Zeitschrift ,8Iov
Mi-oä' vom 16.März 1878 bestätiget und qemäß
§§ 36 und 37 deS PreßgesetzeS vom 17. Dezem-
ber 1862 (R. G. B l . Nr. 6 sür 1863) die Wei-
terverbreitung der gedachten Nummer verboten, auf
die Vernichtung der mit Beschlag belegten Hrem-
plare derselben und die Zerstörung des SaheS deS
beanstandeten Artikels erkannt.

Laibach am 19. März 1878.
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A n z e i g e b l a t t .
(1224—2) III. 852.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l . Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Finanzprocuratur in Laibach M o .
schuldiger 317 ft. 94 kr. sammt An-
hang die exec. Versteigerung der dem
Franz Zweck gehörigen, gerichtlich auf
5100 ft. geschätzten Hausrealität
Eonsc.-Nr. 11 in Hühnerdorf und
des auf 1400 st. geschätzten, im ma-
gistratlichen Grundbuche 8ub Rctf.«
Nr. 949 vorkommenden Terrains am
Golouzberge, bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 9 . A p r i l ,
die zweite auf den

2 7 . M a i
und die dritte auf den

1. J u l i 1 3 7 8 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
lanbesgerichtlichen Verhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandobjekte bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant, mit
Ausnahme des Aerars, vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zu-
handen der Licitationskommission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsertract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 16. Februar 1878.

(1348-1) Nr. 685.

Reassumierung
e<recutiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
hiemit bekannt gegeben, daß über Ansuchen
des Dr. Julius v. Wurzbach von Laibach
(als Eessionär der Frau Maria Kovai
geb. Tomsiö von Sittich) die mit oies-
aerichtlichemVescheide vom 6. Oktober 1876,
Z. 4976, auf den 15. Februar und 22ften
März 1877 angeordneten Feilbietungs-
Tagsahungen der dem Johann Nadrah
von Weifelburg gehörigen Realitäten im
Reafsumierungswege »uf den

28. M ä r z und
25. A p r i l 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, htergerichtS an-
geordnet werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 4ten
Februar 1878.

(1294-2 ) Nr. 1471.

Exec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuche des Gutes Tschcr-

nemblhof sub Curr.«Nr. 6 vorkommende,
auf Josef Hoab aus Lola Nr. 7 ver,
gewährte, gerichtlich auf 8>0 fl. bewerthete
Realität wird über Ansuchen der lildl. t. k.
Finanzprocurator Laibach (in Vertretung
des hohen Aerars), zur Einbringung der
Forderung aus dem steueramtlichen Rück.
ftandsausweise vom 19. Jänner 1877 pr.
14 fi. 99 kr. S. W. sammt Anhang, am

5. »pril.
und 10. Mai

um oder über dem Schätzungswert!) und
am 7. J u n i 1 8 7 8

auch unter demselben m der Oerichtslanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an deu
Meistbietenden gegen Erlag des 10°/, Va-
diums feilgeboten werden.

5. k. Bezirksgericht Tschernembl am
28. Februar 1873.

(1230—1) Nr. 906.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

»ird bekannt gemacht:
E« sei über Ansuchen des Herrn Dr .

Mencinger die excc. Versteigerung der dem
Simon Supan von Weisach gehörigen,
gerichtlich auf 10.074 fl. geschätzten Reali-
täten 8ub Urb.'Nr. 268 aä Michelstctten,
Urb..Nr. 11 und 2 aä Hüflein, Urb..
Nr. 272 »ä Michelstetten, Grundbuch«.
Nr. 244.466, 529 und 1111 uä Beziils«
gericht Krainburg, Urb.-Nr. 179'/, aä
srelsassen, Urb.-Nr. 1303, Rctf.«Nr.303 L
»ä Egg und Rctf.'Nr. 31 aä Gilt Weisach
bewilliget, und hiezu drei Feilbietun^s-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2. A p r i l ,
die zweite »<f den

3. M a i
und die dritte auf den

3. J u n i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
tn der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Heilbielung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der drilten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Äcitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprolololle und die Grund»
buchseftracte lönnen in ber diesgericht.
lichen Registratur eingesehen »erden.

K l. Bezirksgericht Kcainburg am
5. Februar 1878.

(1104—2) Nr. 9078.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Vezirtsgerichte Kaas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Leßar von Runalslo (als Eessionär des
Anton Anzelc von Glina) die mit drm
Bescheide vom 10 März 1876, Z. 1953.
bewilligte, jedoch sistierte exec. Feilbielung
der dem Mlchacl Kraiooec von Studenz
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Orteneg gut) Urb.»Nr. 25l vorkommen,
den, gerichtlich auf 1275 fi. 80 kr. be«
werlheten Realität auf den

12. A p r i l ,
13. M a i und
1 1 . J u n i 1878,

oomittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühecen Anhange reassumiert worden.

K. l. Bezirksgericht LasS am 20stm
Dezember 1877.

(1246—3) Nr. 2229.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l. t. städt.<deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird hiemit bekannt gemacht:

Es seien über Ansuchen derFranzisla
und Ia'ob Aziö von Dule (durch Dr.
Moschc) die mit Bescheid vom 18ten
September 1377, H. 17,630, auf den
30. Jänner, 2. März und 3. April 1878
angeordnet gewesenen Feilbietungen der dem
Anton Ljutnö in Umerschleiniz Nr. 15
zustehenden, exec, gepfändeten und auf
757 fi. 80 kr. geschützten Besitz, und Ge-
nußrechte auf nachstehende, in der Steuer«
yemeinde Schleiniz gelegene Parzellen, als:
Acker uaä mailiom, ferner die Parzellen
Nr. 172, 204. 222, 242, 265, 305. 33 l ,
352. 460, 873, 506, baun Wiese na
lopaU, Wiese na M i , dann auf die Par«
zellen Nr. 371, 347, 473. 820, 537 648,
654, 635 und 608, auf den

3. A p r i l ,
4. M a i und
5. J u n i 1878,

jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
Hiergerichts mit dem früheren Anhange
übertragen werden.

K. k. städt.-deleg Bezirksgericht Lai-
bach am 29. Jänner 1878.

(852—3) Nr. 6641.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird

hlemit bekannt gemacht:
Es fei üher Ansuchen des Josef «otnil

von Nadlest die mit dem Bescheide vom
22. Februar 1877, Z. 1348, auf den
17. August 1877 angeordnet gewesene
dritte exec. Fellbietung der der Theresia
Beniina von Altenmarlt gehörigen, im
Grundbuche der Pfarrhofsgllt Altenmartt
l,ub Urb.« Nr. 6 vorkommenden Realität
auf den

1. M a i 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts mit
dem früheren Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 25sten
August 1877.

(1251—2) Nr. 5182.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. t. ilädl..deleg Bezlrlsgcrtchte

Laibach wird bekannt gemacht, dah in der
Realer/cutionssache des Georg krto von
St Marein gegen Matthäus Anjic von
ebenda zu der mil diesgerlchll'chem Nc»
scheide vom 12. Novor. 1U77, Z. 25.149,
angeordneten zweite»! er/c. Fellblelung der
lm Grulldouche gul) Recls.'Nr. 8. dorn. i ,
lol. 29 aä St.Marejn vorlomlnenocu Rea.
lität am

3. A p r i l 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, mi> dem vorigen An<
hange geschrllten werden wiro.

K. l. stüot..oeleg. Brzirlsgericht Lai.
bach am 3. März 1878.

(1258—2) Nr. 899.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

I n der Execulionssachc der l. l. Fi«
nanzprocuratur (now. des hohen Aerars
mid Grundentlaslungslondes) gegen Anlon
Tomc von Kleingaber Nr. 8 wird die
mit Bescheid vom 5. August 1876, Z
3817, bewilligte und mit Bescheid vom
l4. Juni 1877, Z. 3298, Mette dnm
executive Feilbielung der dem letzteren
gehörig« Realität Urb.-Nr 72. Rectf.'Nr.
851 Lä Pfarrgllt S t . Kanzian reafsumlerl
und auf den

11. April l. I.,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Sittich am 13ten
Februar 1878.

(1240—2) Nr. 12.

(irecutive Feilbietungen.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Tschernembl gut) Berg. Nr. 73 oorlom«
mende. auf Johann Ni l aus Petersdorf
vergewährte, gerichtlich auf 50 ft. bewer«
thete Realität wird über Ansuchen des
Andreas Luzar von Lahina, zur Einbrin«
gung der Forderung pr. 60 fi. 0. W.
sammt Anhana, am

1 2. A p r i l und
10. M a i

um oder über dem Schähungswerlh, und
am 14 J u n i 1 8 7 8

auch unter demselben in der Gerichtslanz»
lei, jedesmal um 10 Uhr vormittags, an
den Meistbietenden gegen Erlag des 10°/„
Padiums feilgeboten weiden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
3. Jänner 1878.

(1219-2) Nr. 1232.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht, daß zu der in der Efe.
culionssache teS Josef Kusar von Laibach
gegen Karl Zwayer von Jauchen pcto.
1200 fi. o. «. o. mit Bescheide vom
31. Dezember 1877, Z. 6640. auf den
1. März 1878 angeordneten ersten exec.
Realfeilbietung lein Kauflustiger erschie»
nen ist, und daß nunmehr zu der auf
den

1. « p r i l 1878
angeordneten zweiten exec. Realfeilbietung
geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Egg am 6ten
Mälz 1878.

(1050—2) Nr. 14,558.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen der krainlschen Sp^

lasse von Laibach wird die Vornahme °«
efeculiven Feilbietung der auf 1 1 ^ '
geschätzten Realität des Josef Zadu, V«<
Nr. 15 von Iasen, 3u!i Urb.-Nr. 7 »"
Herrschaft Prem, bewilliget, und »"den
die Tagsahungen auf den

5. A p r i l ,
7. M a i und
7. J u n i 1878

mit dem Bedeuten angeordnet, daß dle
Realität nur bei der dritten TagfatM
unier dem Schätzwerthe wird hintange^
ben werden. .

K. l. Bezirksgericht Feistrlz am 3K«"
Dezember !878.

(1021-2) Nr. 60>

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Von dem k. l. Bezlrtogerichlt v"
strlz wird belannl gemacht: . ,,

2s sei über Ansuchen der W H
procuralu für Krain (>n ^erretung "
hohen k. l. AerarS) die mit Btscheio °
22. Dezember I8?6, Z. 14,691, bc^
li^te und mit Blschelo vom »0 «?.
1877. Z. 4404. sisl.erle cl"Ulive u
bielul'g der Io,ef Vosljaüö.ö'icycn »"
tät »ub Ur»..0ir. ^8^/, ad Gut ^ ^
Hof reassumiert, und nieroen die
satzungen lull vorigem Alih^ige alls

5. A p r i l .
7. M a i und
7. Iuni l. I., .

jedesmal vormit tags um 9 Uhr , angeo"
werden. .st,

K. l. Bezirksgericht Feist"!
19. Jänner 1878. ^
(10^5-2) Nr. l^ '

sieassumierung zweiter ̂
drltter ezec. Fellbietung

Vom l. l. Bezirksgerichte Felstllj
bekannt gemacht: ^ s

Es sei über Ansuchen des ^
Krebelj von Lalbach die n,lt dem v ^ ^
vom 22. September 1877, Z. 1 " ' ^
auf den 22. Jänner 1878 u"d ^ ' ^
Februar 1878 angeordnete ^ ^ ,̂
zweite und dritte ,5t,lbieluna ^er ^
Johann Hterlj von Soz< ^ . b S^gf
gen, im Orundbuche des Gutes <»" ^
sud Urb. Nr. 119 vorkommenden ' ^
tät im Reassumicruilgswege »"«
vorigen Anhange auf den

12. A p r i l und
17. M a i l . I . , ^ls

jedesmal vormittags 9 Uhr, hittS
angeordnet worden. ^,zl)st^

K. l.Vezirlsgericht Feisttiz a " ^

Jänner 1878. ^ ^ <

(1146—^i) ^ ' .fi

NeuerlicheTagsahMß
Vom l. l. Bezirksgericht -"""

wird bekannt gemacht: « , n l s ^
Es seien über Ansuchen des »"" ^ ,

tarii von Te.schische die m't " is?°'
gerichtlichen Bescheide vom 5 " ^ hiê
Z 5797, bewilligten und n"l ^
gerichtlichen Erled.gung vo" ^ j t e ""
ber 1876, Z. 7332. s'stierle" ^ „ I '
dritte Fe,lbie>u„gi>tagslltzung " ' ^ i ^ ',',
hann Ianej.ö von TerschlN« ^ ^ . 4 ? ^
Grunbbuche Reitcnburg 3"d " " , „ 0 ! " ^
und48V. , lo i .2 .7 . vorton" M
richtlich auf 921 si. bewert^
lltäten neuerlich auf den

3. A p r i l und
3. M a i 1 8 7 3 , .„ bet

jedesmal vormittag " " ^ " / t z / a ^
Oerichtslanzlei mit dem V« ' «^ ^ '
net, daß diese Realitäten w ^ „ , ^
Tagsatzung nur um oder" ^ r ,,
tzungswerthe, bei der drlltt^.^lete"
unter demselben an den ^
werden hmlaugcgibcn w" ,.̂ sse"l"p

K. l. Gezklsgclichl ^ « "
117. Februar 1878. !
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l'Nb-.!) Ar. I7.50S bi» 17,513, 17.5«.

Aecutive
Realitäten-Versteigerung.

^ vom l . l . stlldt.-deleg. Bezirlsgenchte
"Udolsewerlh »ird bekannt gemacht:
. «s sei über «„suchen des l. l. Haupt,
Mtramle« Rudolfswerlh (uom des ho-
M Aerars und Orundentlastungsfondes)
^ c . Versteigerung
'̂  l»er dem Johann Hraster von Groß«

^ gehörigen, im Grundbucht 8ud
«"g Nr. 9 kä Herrschaft Minlen.
borf vorlommrnden. auf l40 fi. be.
"ttlhelen Realität pcw. 25 fi. 20 lr.

./.».<:.;
"̂  der dem Josef Grovln von Goriöeoa«

Wrlgen." im Grundbuche »ub Berg'
"r. 12b und 126 »ä Hopfenbach
""kommenden, auf 9b fi. geschützten
«i'litat pcto. 58 fi. 24 lr. e. ». c.;

1 «r dem Sylvester Vobii von Icuie
Mrigen, im Grundbuche »ub Urb.«
l̂r. b ^ U ^ ^ h ^ ^ vorkommenden, auf

^ si. geschätzten Realität Mo .
g /K st. ^ g. o.;
^ " l dem Kasper Kovaöi«! von Verhpei
Wrigen. im Grundbuche »ub Rectf.«
^ ' ^ ' / „ Prot.-Nr. 17 »<t Lands-
pltls vorkommenden, auf 70 st. ge.
ätzten Realität pcw. 29 fi. 41V, lr.

^ °" btm Martin Kübel von Selo bei
Ä°l>orica gehörigen, im Grundbucht
^ Urb..Nr. 75, Rectf.-Nr. 67 »6
vopfenbach vorkommenden, auf 1200
sUldcn geschätzten Realität pew. 69 fl.

" t dtm Union Krasovic von Herein.
°°rf Nr. lb gehörigen, im Grund-
"He,uo Urb.-Nr. 31 aä «ltenburg
'kommenden, auf 704 fi. bewerlhe.
"" Realität pew. 88 fi. 43 lr.

°" d,n, G ^ ^ Hinlooic von Herein.
^ llehörigen, im Grundbuche »ub
"b.Nr. 43 »ä Altenburg vorlom.
,"/''««. auf 760 fi. bewerteten Rea<

l>) ^ " l>"o. 90 fi 3b lr. c. 8. o.;
low! Johann Kutman von Kar»
Ungehörigen, lm Grundbuche nud
"t> 'Nr. 31. Reclf.-Nr. 24 5ä Wein.
tV^.^rlommenden. auf 4l5 fi. ge.
'^ len Utalitüt p<4o. 37 si 1 ' / , lr.

focs» '̂ ^°hann Rosman von Ober»
» ' .Adrigen, im Grundbuche 8ub
low!,"- 161/1 »ä Hopsenbach vor-

. !ltz. n^ " . °"l ^ sl. geschützten Rea.
l><M," pcto. i2 fi. 33 lr. c. ». c.
Wlr ^ ""^ ̂ ezu drei laasatzungen, und

^' >̂, c und ä die erste auf den

" ' ' ' " ' ' . / > . « ' ' ' " " '

^<l̂  s 6' Jun i 1878;
' 6' d und i die erste auf den

l",l>h. ?. M a l
' ^ e auf den

" ^ ^ " l t t a g s von i i bis 12 Uhr.
H^ldnt. /.""nzlel " i t dem Anhange
? ^ und ^ . " ^ " ' d°ß dieselben bei der
^über d " " ^ " ^ilbletun« nur um
2 " °btr ^ ^ " " s s w e r t h . bei der

" werden " " " demselben hintan.

^"er«^"°"bedlngnisse, »ornach
^ U ^ i ^ r L i c N a n t v o r ^ ^ ^ ^
>dit̂  ^"«lommlttl " ^ " " zuhanden der
^ " E c h ^ ' l l l o n zu erlegen hat. so.

»"ur in " ! ^ " ber die.gerichtlichen
^ " ° l f « w ' ^ " Werden.

^ Nr. 25,529.

»teali^Mutive
. d ^ ^ Bezirlsger?ch.

«X° ?" tzt ^ "suchen de« Johann

^ < ? ' "«rich,?""'« äit..il vo.. Bisoto
^ ^ Z ^ ° u f ü d 1 f i . schützten

»<i Oulexfeld bewlllioet und hiezu drei
FeilbietunuS-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

6. « p r l l ,
die zweite auf den

8. M a i
und die drille auf den

8. J u n i 1878.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgcbäude mit dem Anhange an>
geordnet worden, daß die Pfaudrealitä!
bei der ersten und zweiten stcilbieung
nur lim oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wild.

Die tticitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jedei Licitanl vor gemachtem
Nndole ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprolololl und der Grund»
buchseflract lönnen in der diesgcricht»
lichen Registralur eingesehen werden.

K. l. s<ädt..deleg Vezirlsgericht Laibach
am W.Dezember 1877.

(12Ü9-1) Nr. 6b7.

Efeeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte iizck wird
belannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Lack ftn Vertretung des hohen l. l.
Aerars) die efec. Versteigerung der dem
Johann Kuralt von Ermern Nr. 23 ge-
hörigen. gerichtlich auf 2126 fi. 50 lr.
geschätzten, im Orundbuche der Herrschaft
vack nud Urb.«Nr. 2387 vorlommcnden
Realität bewilliget und hiczu drei Feilbie
lungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

23. A p r i l ,
die zweite auf dcn

25. M a i
und die drille auf dcn

2 2. J u n i 1878 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln der Gttichlölanzlei mit dem Anhange
anaeordnet worden, daß die Pfandrcalitäl
bei dcr ersten und zweiten steilbiclung nur
um oder über dem Schützungswerlh, bei
der drillen aber auch unter demselben
hinlllngegeben werden wird.

Die Licilalionsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Lici<an< vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilalionssommlssion zu erlegen Hal, sowie
das Schahllnysprolololl und der Olund.
buchSefiract tonnen in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgerlchl Lack am Uten
Februar 1876.

(1292-1) Nr. 657.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Neumarltl
»lrd belannt gemacht:

2s sei über Ansuchen der Frau Anna
Pollal von Neumarlll die efec. Verstel.
gerung der dem Engelbert Pollal von Neu»
marltl gehörigen, gerichtlich auf 6430 fl.
geschützten Realität nub Urb..Nr. 7237
und 210/» »ci Herrschaft Neumarltl und
uut» Urb..Nr. 3b/o »ä Herrschaft Kiesel,
stein »ub Grundb..Li«lage 1159 u. 6bb
bewilliget, und hiezu drei steilbietung«.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

6. A p r i l ,
die zweite »uf den

4. M a l
und die dritte auf den

1. J u n i 1878,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Amtstanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schützungswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

D'e Licitallonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
Llcitatlonslommission zu erlegen hat. sowie
t>2« SchllhlmgKprotololl und der Grund-
buchsextract lännen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Vezirlsgericht Neumarltl am
14 März 1878.

(1259-1) 3ir. 514.

Aecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gitlich »lrd
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Sparlasse
in Laibach die efec. Versteigerung der dem
Anton Godcc von Gmajna Nr. 14 gehü»
rigcn, gerichtlich auf 2970 fi. geschätzten,
im Grundbuchc der Herrschaft Weixelbcrg
liul) Rclf.'Nr. 3b vorkommenden Realität
wegen schuldigen 291 fi. und 272 ft. s. A.
bewilliget und hiezu drei Feilbictungs.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

4 A p r i l ,
die zweite auf den

9. M a i
und die dritte auf den

13. J u n i 1878 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in d«r Oerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilüt
bei der ersten und zweiten FeUbielung nur
um oder über dem Schühungswerth, bei
dcr dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llcllatlonslommijsion zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprolololl und der Grund»
buchseftract können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 25ften
Jänner 1878.
(1264-1) Nr. 1093.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichle Lack »ird
bekannt gemacht:

Es jei über Ansuchen des Jakob Dolenc
von Podobenim die exec. Versteigerung der
dem Georg Slerzinar von Devence ge»
hörigen, gerichtlich auf 450 ft. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Lack »üb
Urb..Nr. 1031/13, Einl.-Nr. 61 der
Steuergemeinde Podobenim vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei feilbie
tungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

13. A p r i l ,
öle zweite auf den

14. M a i
und die dritte auf dcn

15. J u n i 1878 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
im Amtsgebüude mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrcalitüt bei
der ersten und zweiten geilbielung nur
um oder über dem Schätzungswerte,, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben »erden wird.

Die Llcitatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licllalionslommijsion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchseflract können in der diesgeiichl-
lichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Vezirlsgericht Lack am 3ten
März 137^

(1257—1) Nr. 276.

Erinnerung
an M a r i a Po gain i t und deren un-

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Rad«

mannsdorf wird der Maria Pogaönil und
deren unbekannten Rechtsnachfolgern hie.
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Jakob Pogaönil von Haloje Nr. 3
»ub pr»68. 17. Jänner 1878, Z. 276,
die Klage auf Verjährt« und Erloschen»
erllürung einer Satzpost pr 179 ft. 56'/. lr.
c. ». e. überreicht, worüber auf den

9. A p r i l 1878,
vormittags um 9 Uhr, hiergerlchts zur
summarischen Verhandlung die Tagsatzung
bestimmt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklaqten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblonden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Andreas Supan von Vormarll als Kur«,
lor »ä avtum bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit fte allenfalls

zur rechten Zeit selbst erscheinen oder ftch
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machcn, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ei«,
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleite», können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf.
gestellten Kurator nach den Vestlmmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rcchtsbehelfe auch dem
benannten Kurator a» die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung entstehen,
den Folgen selbst beizumefsen haben werden.

K. l. Vezirlsgericht Rabmannsdorf am
18. Jänner 1878.

(1118-1) Nr. 776.

Erinnerung
an A n t o n , M a l h i « s und U r j u l «

Verbe.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Llttai

wird den »nton, Mathias und Ursula
Vcrbe hiemil erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Josef Verbe von Unterlog die Klage <1s
plA«». 26. Jänner 1878. Z. 776, pcw.
Verjährt, und Erbserllärung eingebracht,
worüber die Tagsahung auf den

12. A p r i l 1878,
vormittags ua, 9 Uhr, angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist, so hat man
zu deren Vertretung und auf deren Gefahr
und Kosten den Herrn Lulas Soetec als
Kurator »ä »etum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen dcr Gerichts,
ordnung verhandelt werden und den Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Kurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Vcrabsüumung entstehenden Fol.
gen selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Liltai a« 27sten
Jänner 1878.

(1055—1) Nr. 3^83.

Erinnerung
an Michael G o l o b i i , Grundbesitzer
ln Gradaz, und dessen unbekannte Erbe,,.

Von dem l.l. Bezirksgerichte Landstraß
wird dem Michael Golobli, Grundbesitzer
in Gradaz, und dessen unbekannten Erben
hiemit erinnert:

Es habe »ider denselben bei diesem
Gerichte Peter Oolobii von Gradaz Nr. 5
die Klage <i« prkS8. 2. Ollober 1877,
Z. 3883. auf Anerkennung der Erfttzung
der Realität »ub Urb.-Nr. 168/1 »ä Herr-
schafl Thurnamharl und Gestaltung der
bücherlichen Umschreibung eingebracht, wu.
rüber zum ordentlichen mündlichen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

12. A p r i l 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr. hiergcrichls an.
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
und seiner unbekannte,, Erben dicscm Gr.
richte unbekannt und dieselben vielleicht
aus den l. l. Erblanden abwesend sind, so
hat man zu deren Vertretung und aus
ihre Gefahr und Kosten den l. l. Notar
Herrn Dr. Julius Ritter v. Gspan al«
Kurator »ä »ctum bestellt.

Der Gellagle wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lünne. »idrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt »erden und der Ge<
klaute, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechlsbehelfe auch dem benannten Kurator
an dle Hand zu geben, sich die aus emer
Verabsüumung entstehenden M g " selbst
beizumffscn haben wird.

K. l. Bezirksgericht Landstraß »m Ilen
Dezember 1877.
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Laut Schreiben de« Schauspielers Herrn
N l b e r t i beschuldiget mich derselbe, daß ich ihm
eine von meiner Frau veranstaltete Sammlung
ur einen Kranz zum Venefize vorenthalte, und
tellt an mich die Forderung, ihm nach Abzug
einer Schuld den Rest auszufolgen

Nachdem unter solchen Verhältnissen die
beabsichtigte Freude und Ueberraschung ver«
eitelt ist, so ersuche ich sämmtliche P. T. Herren
und Damen, ihre Beiträge von mir in Empfang
zu nehmen.

hochachtend

A. Clruber,
(1854) ©Gftimrt$.

ich gestern die Stelle eines Central»
^ Î auSschufsee und Velsuchshof.Ndministrll«

! Htors niederlegte, fühle ich mich ver-
meinen Freunden und Fach»

genossen, welche mich durch 13 Jahre
>»--^ ln meinen landwirtschaftlichen Bestre»
bungen und den für das hohe l, l. Ackerbau'
Ministerium zu liefernden Arbeiten mit ihrer
gütigen Mitwirkung auf das kräftigste unter»
stützten, welchen Arbeiten vonseite des hohen
l. t. Ackerbauministeriums zahlreiche Anerlen»
nungen ausgesprochen worden sind, meinen
»ärmsten und verbindlichsten Danl auszu«
sprechen.
(1352) Franz Schollmayer,

Ohne Messer
(1350) werden

Hühneraugen, Frostbeulen und
eingewachsene Nägel

schmerz- und gefahrlos, wie dies aus Hunderten
von vorliegenden Zeugnissen zu ersehen ist,
gründlich geheilt.

Alle» dazu Gehörige versende ich aus Be»
stellung gegen Einsendung oder Nachnahme des
Vetrages von 2 fl. ö. W,. nebst genauer Ge-
brauchsanlveisung unter Garantie des Erfolges.

Alessandro Freund
in Trieat, Hotel „•andwirth" Nr. 6.

Böhmischer Kren
in der Handlung von

Pohl & Sapan9
Laidach. Wienerstrahe,

angelanal. (1338) » - 1
Daselbst auch Klee». Timothee», Raygras'

samen erhältlich.

Hcrrcn-Wiische,
eigenes Erzeugnis,

solideste Arbeit, bester Gtoff und zu möglichst
billigem Preise empfiehlt

E. I . Hamann,
Hauptplah Nr. 17.

Nuch wird Wälcbe genau nach Maß und
Wunsch angefertiget und nur beftpassende Htm
den vliabfolat. l310) 25

(1181-2) Nr. 1088.

Dritte ezec. Feilbietung.
M i t Vewg auf da« Edict vom 'l?tt,i

Dezember 1877. Z. 5294. wird bekannt
gemacht, daß die zweite auf den 5. März
1878 angeordnete Feilbielung der Real,
tilt des Johann Muhouc von Pormarlt,
Urb..Nr. 98 »ä Probsteigilt Nadmanns.
dorf, als abgehalten erklärt wurde, und
daß sonach am

b. A p r i l 1 8 7 8 .
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts zur drit«
ten Feilbietung dieser Realitüt geschritten
werden wird.

5. k. Bezirksgericht «admannsdorf
am 4. März 1878.
(1308—3) Nr. 629.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht, es habe über An-
suchen der Margaretha Kralj (durch Dr.
Mencmger) in die Relicitation der vom
Josef Kurnik von St. Georgen im Exe-
cutionswege um den Meistbot pr. 1535 fl.
erstandenen, im Grundbuche Michelstctten
«ud Urb.-Nr. 2 vorkommenden Realität
weaen nicht erfüllter Licitationsbeding«
nisse gewilliget und zur Vornahme der-
selben die einzige Tagsatzung auf den

23. M ä r z 1 8 7 8 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr. in der
Genchtskanzlei angeordnet.

Hievon werden die Kauflustigen mit
dem Beisätze verständiget, daß obige Rea-
lität bei dieser FeMewngs - Tagsatzung
um jeben Anbot hintangegeben werden
wird.

K. e. Bezirksgericht Kramburg am
25. Jänner 1878. z

Sjecialten ™ Toilette- u PartaerieirttelD.
Eine immer weitere Verbreitung erringen sich die Präparate für Toilette aus Ealicyl»

'äure, welche unwiderleglich säulniswidrige und konservierende Eigenschaften liesiht- insbesondere
sind es die Zahnreinigungsmittel aus Salicylsäure, welche auf Vrund genügender Erfahrungen
mit Recht allen anderen vorgezogen werden.

Von diesen Erzeugnissen sowie auch von den beliebtesten Toiletteseisen und Parsumerien
der renommierten Firma 2 . Xi«1d»uH«r l 2 Q i « unterhält ein gut assortiertes Lager

133M^ E d . Tlalir ,
Vals»«elle»«ren-Hllnolung ,n ^a,l»a«y.

Freise:
Talicylsiiure« Zahnpulver . . . . 20 lr.

„ Zahnpasta 60 „
^ Mundwasser . . . . 60 „
„ Toilctlewasser . . . 70 „
, Streupulver f. Schweih»

Flitze 50 „
« rein für Haushaltungs«

zwecke 50 ,
Feinste Veilchenscife 40 „

^ echte Nofenseife 50 „
Pflanzenfett »Extract gegen das Ausfal-

len der haare 60 „
Nuhöl, braunes, zum Schattieren d«

Haare 35 „
Klettenwurzelöl, vorzüglich für den

Haarwuchs 25 und 40 „
lanninpommade, sehr startend u. gegen

das Ergrauen 50 „

Vrillantine, für Kultur der Bärte . 50 tr.
Wlycerincrbme, flüssiges, gegen Haut«

ausschläge und Sommersprossen . 1 fl.
Glycerincr6me in Tiegeln, gegen das

Aufspringen der Haut 35 tr.
Pariser Namenpulver in Laitons. . 50 „

„ llein, Päckch. 10 „
Pfeffermünz ' Zahnpasta in Staniol«

dosen 30 „
Pfeffcrmünj'Zahnpasta in Porzellan»

dofen 50 „
Kallodontion (Mundwasser) . . . , 50 „
Schabengeist zum Schutze der Möbel

und Kleider 25, und 50 ,.
Tilberputz-Seise 25 „
Echte französische Extracts von . 25 „

und theurer.

Kminischc Ballgesellschaft.
Die vierte ordentliche

GeneralYersammlunn: fler Actioiiare I
findet

am 24. Apr i l , nachmittags 5 Uhr l. I .,
im Hotel „8tuät Wien"

hier statt. - Jene stimmfähigen P, T. Actionäre, welche daran theilnchmcn wollen,
haben im Sinne der ZI 29 und 30 der Statuten ihre Actien nebst Loupoos bei der
Kasse der Gesellschaft in Laibach l ä n g s t e n s b i s 10. A p r i l d. I gegen Em»
pfangnahme der Legitimationslarte zu deponieren.

T a g e s » r b n u n g :
1.) Vortrag des Geschäftsberichtes und der Bilanz.
2.) Vericht des Nevisionsausschusses und Ertheilung des Absolutoriums.
3.) Veschlutzfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4.) Neuwahl der statutenmäßig austretenden Verwaltungsräthe.
5.) Neuwahl des Mevisionsausfchusses.
6.) Allfällige, gemäß dem Paragraph 34 der Statuten eingebrachte Anträge.

L a i b a c h a m 13. März 1878.

(1317)3 3 Der Verwaltungsrath.

(1255—3) Nr. 1419.

Kuratelsverhängung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Ctein wird

belannt gegeben:
Es sei über Ansuchen der Maria

Aregorc von Tersain mit Verordnung
des hohen l. l. Landesgerlchte« Laibach
vom 9. März 1878. Z. 1840, »eyen
Verschwendung die Kuratel verhängt und
ihr Johann Lojar von Tersain zum Ku<
rator bestellt worden.

K. l. Vezirlsgericht Gteln am 12ten
März 1878.

(1331—2) Nr. 1874.

Kuratelsverhängung.
Von dem l. l. GezirlSgerichte Krain«

bürg wird hiemil belannt gegeben, daß
das hohe l. l . Landesgericht Laibach mit
Veschluß vom 23. Februar 1878. g . 1388.
den Grundbesitzer Johann Schwert von
Hreithof bei Gorene hs.«Nr. 40 als
Verschwender zu erklären befunden habe.
und daß ihm lohin Peter Lilar von Gal-
lenfels als Kurator aufgestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
7. März 1878.

(1296-2) Nr. 893.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Oberlai«

bach wird hiermit beurkundet, daß in der für
Lulas Mlinar von Hrib seines unbekann«
ten Aufenthaltes w eqen, so wie auch gegen
dessen unbekannte Rechtsnachfolger, ein»
gebrachten Klage peto. Anerkennung dts Ei«
genthumsrechte« o. 8. <:. der Herr stranz
Oarln als Kurator »ä »ctuiu bestellt und
dllretiert wurde.

s . l . Bezirksgericht Oberlaibach am
>15. Februar 1878.

» » » » » » » » » » » » ^ >^

(1213—2) Nr. 1212.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. k. ««zlrssgerichle Idria'wird

bekannt gemacht, daß bei fruchtlos ver-
strichener zweiten erecutioel, Feilbietung
der dem Andreas Kamenschet von Schwär»
zenberg aehöugen, im Grundbuche ll(l
Herrschaft Wlppach »ud Urb..Nr. 905/4
vorkommenden, gerichtlich auf 6269 Gul»
den geschätzten Realität zu der auf den

6. A p r i l l. I .
angeordneten dritten erecutioen Feilbietung
geschritten wlrd.

Idr ia am 7. Mllrz 1878.
(1199 -3 ) Nr. 3832.

Einleitung
zur Amortisierung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling

wird hiemit belannt gemacht:
Es fei auf Ansuchen des Johann

Ia l l t t von Geltendorf Nr. 11 in die
Einleitung der Amorlisierung des aus
seiner im Grundbuche des Gute« Semii
8ub Eurr.'Nr. 483 vorkommenden Real!»
tät für Hans öuscher und Maria Slmonii
einvel leibten Ehevertrages am 24. Jänner
1821 gewilligt worden.

Es werden daher alle jme. welche
au« diesem Ehevertrage «»sprüchc zu
machen gedenken, aufgefordert, ihre Rechte

b innen E i n e m J a h r e , sechs
Wochen und d re i T a g e n

so gewiß bei dem gefeitigten Gerichte an.
zumelden und darzuthun, widrigens die»
selben nach Verlauf dieser Frist nicht mehr
gehört und über weiteres Anlangen die
Sahpost für null und nichtig erklärt
werden würde.

K. l. Bezirksgericht Milttl ina am
20. April 1877.

(1230-3) Nr. 1?43.

Zweite ezec. Feilbietung
Wegen Erfolglosigkeit des erst"

Termines wird am
8. A p r i l 1 8 7 8 ,

vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
lichen BerhandlungSsaale in GeoM
heit des Cdictes vom 3 1 . Dezembn
1877, g . 11,602, zur zweiten «?'
cutiven Feilbietung der dem Valenw
Bokau gehörigen, in der Krala"
Vorstadt liegenden Hausrealität Co"!"
Nr. 51/2U geschritten werden.

Laibach am 5. März 1 8 ? ^

(1131—3) Nr. I3l)?.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Hant^

genchte in Laibach wird dem ""'
bekannten Aufenthaltes abwesend
J o h a n n K o r e n . H a n d e l s t
in Grafenbrunn, hiemit eröffnet: .

Es habe gegen ihn Herr M
Kantz in Laibach (durch Herrn ^
v. Schrey) 8ub prass. 18. Dezeo^
1877, Z . 11.263, die Klage <"
Zahlung von 148 f l . 80 kr. s ^
Anhang eingebracht, worüber b« ^
satzung zur iummarischen Verha
lung auf den

2 0 . M a i 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts °^
geordnet und ihm zur Wahrung 1"
Rechte der hiesige Advokat Arc ^
hann Brolich als Kurator aufgelle
wurde. , ̂

Er wird daher hiemit aufgeft"^
entweder zur Tagsatzung selbst ^
scheinen, oder einen andern ^ ? z u
zu bestellen, oder aber die M h ^ '
seiner Verhandlung dem aufges" ^
Kurator an die Hand zu geb"V^t
drigenS lediglich mit diesem v " ^ ^
und darüber, was Rechtens ist, e"
weiden wird. .g7s.

Laibach am 16. F e b r u a r ^ ^ ^

(1'<i49-3) Nr. b ^

Zweite exec. Fe i lb iM
Vom ,. l. staot..delsg. «" l r d^ l"

in Laidach wlrd belannt gemacht, ^ < e
der ReallieculionSsache des 3 " ! ' ' ' ^ ^
(durch Dr. Zarnit) gegen 2 « " " " ^ . ^ '
von Kremenca zu der mit diesa"»", ^g?,
Bescheide vom 18. Jänner ^76 - ̂  vtl
angeordneten zweiten exec. 3ellblk ^ z,
im Grundbuche 8ud Nectf.'Nr. lvv, glea-
so1.4l »ä Auersperg vorkommen"
lität am

6. April l. I , ^
«arisen"

vormittags 9 Uhr, mit dem v " ,
hange geschritten werden wird. î<

K. l . städt..delea, Vezirlsserl«
bach am 7. März 1878. ^ ^ ^ a ^

^r . ̂ ^
(1261—2)

Neassumierung
dritter exec. F e i l b ^ B

Vom l. 1 . «ez^«er'cht^ Bc
wird hiemit bekannt aegebe"' zgeü
Ansuchen de« Anton Step" ° ^ t , e l " .
berg die mit Bescheide vo " ^ ^ l l -
1876. Z. 5812.
1»77 angeordnete und mit ̂  ^ °' .
20, Iilnner 1877. Z. ̂ 1 ' a ä r < ^ ,Ft i lb ie lungderdemif ranzvl^ V ^
diiel gehörigen Rea l i tä ten^ ^ 3<e .̂
15 »ä Herrschaft W ^ e b ^ z . h H s,,
Nr, 408' / . Lä Herrschaf " , , , , 4ld g<gerichtlich'erhobenen M r t v . ^ ^ ,
und 5400 fl.. im Rea,1"
auf den , c> hfitt !

4. « p r i l l . ^ ^ ,
vornlittags 9 Uhr, hlera"'" ẑel»
»ird. -...ich a"

K k. Bezirksgericht S l t " ^ .
Ilinner 1878. ^ ^ ^ ^ ^ !

Vrnt l «nd N«r l« , ,»n H«. ». <leinmayi ck Ue^. »««berz


